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- Die „alten Herren“ sind wohlauf und siegreich 
- Teamtennis-Saison beim TCBE startet mit guten Erg ebnissen 
 

Das erste Teamtennis-Wochenende, vormals „Medenspiele“ genannt, war für die Herren der 
Altersklasse 50 und 60 des TC Bergen-Enkheim ein sehr erfolgreicher Start in die Saison 2008. 

Die Herren 50 konnten ihre Scharte gegen den Vorjahresgegner TV Kalbach 1890 und letztjährigen 
Sieger der Partie klar auswetzen. Michael Lahmer musste sich zwar seinem übermächtigen Gegner 
Manfred Pütz, der auch Tennistrainer der gegnerischen Mannschaft ist, erwartungsgemäß beugen. 
Aber Wolfgang Walter, der erst kürzlich von einer Knieoperation genesen ist, zeigte trotz Niederlage 
seine aufsteigende Wettkampfform und -moral. Nach den Einzeln, die von Reinhard Wolff, Frank 
Gerhardt, Walter Schweizer und Reiner Merz klar in jeweils zwei Sätzen gewonnen wurden, stand es 
8:4. Neu ist in dieser Tennissaison, dass gewonnene Einzel mit zwei Punkten, Doppel mit drei 
Punkten gezählt werden. Den Bergen-Enkheimern genügte demnach nur ein Doppel, um den 
Gesamtsieg der Partie davon zu tragen. Das taten sie denn mit den Doppelpaarungen Gerhardt/Wolff 
und Schweizer/Merz gleich zweimal ebenfalls jeweils in zwei Sätzen. Erfreulich, trotz Niederlage (4:6; 
2:6), war die Premiere für Jürgen „Yogi“ Günther, der gleich in seinem ersten Mannschaftseinsatz 
auch das erste Doppel bestreiten durfte und eine beachtliche Teamleistung zusammen mit Michael 
Lahmer zeigte. Mit einem 14:7 feierten die Herren 50 des TCBE ihren ersten und verdienten 
Mannschaftssieg in der Bezirksoberliga. 

Die Herren 60, ebenfalls in der obersten Frankfurter Spielklasse - Bezirksoberliga, standen diesem 
positiven Ergebnis nicht nach und legten sogar noch ein Match drauf. Gegen den TV Heimgarten, ein 
bekannt erfahrenes Team, stand es nach den Einzeln von Bernd Rieger, Jochem Kuhn, Heinz 
Gerhard und Dieter Glier schon 10:2 für den TCBE. Das neu formierte Team um Mannschaftskapitän 
Hans Glyschewski zeigte insgesamt eine starke Mannschaftsleistung, auch wenn sich Antonio Fino 
an Nummer 1 seinem Heimgartner Gegner nach großem Kampf mit 5:7; 4:6 letztlich beugen musste. 
Eine geschickte Doppelaufstellung sicherte den TCBElern schließlich den Gesamtsieg mit 16:5.  

Die Damen 50 I, die in die Verbandsliga aufgestiegen waren, hatten etwas Pech bei ihrem Start in der 
landesweiten Teamtennis-Runde. Trotz motiviertem Einsatz in der neuen Spielklasse, guten 
Einzelleistungen und ausgeglichenen Spielen, fehlte das Quentchen Glück. Nach gewonnenen 
Einzeln von Gerdi Klier und Rosi Kötter und drei Einzeln, die erst im dritten Satz gegen den TCBE 
entschieden, hätten drei Doppelsiege noch zu einem Sieg gereicht. Leider schafften das nur die  
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Doppel Glier/Rosi Kötter und Christiane Heinz/Marion Huhn und die Gegnerinnen vom Ober-Mörler 
TC konnten einen knappen 10:11 Gesamtsieg mit nach Hause nehmen. 

Bild 1: Damen 50 können trotzdem lachen (v.l.n.r.): Greta Armbrust, Gerdi Glier (unten), Karin 
Hackemann, Evelin Lahmer, Christine Heinz, Rosemarie Kötter, Ursula Weiland und Marion Huhn 
(stehend) (Abdruck honorarfrei) 

 


